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DER UNFREIWILLIGE

HUMOR IN DEN GAZETTEN

Auf ein dünnes Kalbschnitzel streiche ich fingerdick St. Galler-Bratwurstbrät.

Darauf ig£,ejah_ejn 7-Minuten-Ei.

und schreie nachher lustig gagagag - gag!

.»i^ii veii ein v*»<_ov= uie iierzncne Bitte
richten, sich unserem Chor anzuschliessen. Es wird dies bestimmt niemanden
gereuen; denn wir leben der Devise: «Lasst uns singen und jauchen und
fröhlich sein!»

Na?!

Ben. 3Jîog sutoetlen bas eine ober anbete Detail
aud) ettoas au gefür)iooH in ber Sajftethtng er=

fdjetnen, fo beeinbtueft boa) bie menfdjlid) fnm=
pathtfdje Gattung bes gRerfes: bei ffampf gegen
Unrecht unb aufgeblafenen .Rationalismus, ift
beute genau fo ein Üeftel n>ie fd)on oor mètjt als
fünfaig Sauren.

Dies dürfte ungefähr die Meinung der tNazis»
sein!

Danton 3ürid)
3ut 9Uttftejeftttn_q bes ffiteftoxs bet jiiidjetif<ljen

ilrtioctfitäts=(5taucnHtnif

Hoffentlich stößt dem Direktor hei der
Neubesetzung nichts Ernsthaftes zu!!!

Wenn Sie nicht mehr

husten wollen

Um ihre Hustenanfälle zu bekämpfen, die
Ihre Lungen ermüden und Ihnen den Schlaf
-auben, gibt es ein ganz einfaches Mittel:

Wenn ich ehrlich sein soll habe ich eigentlich

noch gar nie husten wollen!

3u ermähnen ift bie 2Infd)affung oon Sereins»
Mtots, bie an ber gahnenmeibe ber freien Gabler"
6d;roanben ihre Feuertaufe erhielten, gür bas 3abr
1950 mirb mieber tnt/Jfferimstniir»«*»«-

Wahrscheinlich nach einem kräftigen Brand!

Liebesheirat
wünscht 30jähr., nette, sympathische Tochtei
mit guter Verhangenheit, lieber, ruverlässl
ger Cftaraf$3r?*ÏTrFT,§IGr Allgemeinbildung,
mittelgroß, schlank, versteht ein gepflegtes
Helm zu führen, mit Erspartem m* * <¦

Um mit verhängten Zügeln in die
Ehe zu galoppieren?

2 Gegen Erbrechen
O bei
° Reisekrankheil

3u oettoufen
1 ItÜB'

Dccafion. Srfotg oevblüffenb.
la. .Referenden.

Manchem glückt's auch
ohne Apparat!

Eiersciraiamirie
und

Steinpilze
sowie getrocknete

Morcheln und Steinpilze
kauft zu Höchstpreisen

Champion-Zentrale
zïïrich

Champignon-Champion,
der Weltmeister im
Pilzsuchen!

Heute Mittwoch, 18. Jan.,
um 20 Uhr,

spricht Pfr.^SSWaV über:
«Wo ist Gott?»

(Ausnahmsweise im
Riggenbachsaal

Warum nicht?!

VOMEX
0 Pichnjen à 10 t a TtU.

AMINO A6. Neuenhof/Aarg

Montgomery landet
auf dem Basler Flugplatz

t. Um die heutige Mittagsstunde landete auf
I u £ p 1 a t z «Basel-Mülhausen» ein Sonderflugz
In Feldmarschall Bernhard Law Montgome
scount of El Alamein, entstieg. Er wurde von Ob

r a c h e r und Regierungsrat Dr. G. W e n k emp
n, der ihm eine Einladung zum Besuch uns
adt anlässllch der Heimreise überreichte. Nach -w

n Minuten bestieg Feldmarschall Montgomery
;to und fuhr mit seinen Begleitern nach G s t a
¦ er seine Winterferien verbringen wird.

Der Wild Ma kunnt
Uebertrieben!

nnfllilfofäHe ttttb fferöredien

*8icrfamilienhnue> mebergeorannt.
3n ber SKadji 511m Samstag brannte in ÄoH»

brunn bei SBinteitfiut bas oon oiet Samilten be=

roofinte SBofinhaus 3n Jlirfeen" bis auf ben ©mnb
niebei. 5Die Ginroofinet tonnten nur bas nadle ße=

ben reiten. 3)ei grofje ïtil bei gabibabe routbe ein
9îaub bei flammen. 3)ei ©efamtfebaben bettägt
80 000 bis 100 000 planten.
jPtontooine.n in ber Satmcij. gfelbmaifdjaU
Ï010 Ui(ontaomeit) ift am Samstao f« ïw-t firfimiMj

Also doch <Der Wild Ma»!!

treten. Ihr Rückgang

müßte sich zwangsläufig zu einer noch
stärkeren Belastung der kleinern und mittlem Steuerzahler

auswirken. Eine weitere Ursache für die
hohe Steuerbelastung stellt der verhältnismäßig
hohe Staatssteuerbedarf pro Kropf der
Bevölkerung dar. Der Staat hat sich daher in sei-

Daher die vielen Kröpfe!

3 n Sîorbantertîa I>aben bic ©c=
neral SDioforé alle ©anrèfagéarbeii unb alle
£leberffunben jur Êinfparung »on Äofyle ein-
gcftellf. 9100 SKann »on ber 14 000 9ttann
ftarfen "Sefatjutta, beg $lua,frûtjvunïfé fja-
nntc tn 3IlwoiS finb auf einen brein>öd)iaen
Urlaub gefdjitff hwben, ba auf beut ^lug-
plaÇ nur nod) für 6 Sage ffofjl »orftanben

Ja, haben die denn keine Zeitungen!

Kreis 9-Altstetten
Hohlstrasse bei Pol.-Nr. 485. überirdischer

eiserner Oellank,
11 ¦ vnù ¦'

Mit echtem Hektar gefüllt!!

Das Haus
mit

Tradition

¦
ÉrtauraullMahetm^yfturm

TEL.*.18.6 6 Îs5tt£f
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